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Die Ballade vom Löwenzahn

In jedem Geschöpf der Natur lebt das Wunderbare.

Aristoteles (384 - 322 v. Chr.)
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Samstag, den 27.10.2018
Arbeitseinsatz (Konsulstraße)

– Infos am Ende des Böhme-Boten – 2~   ~

... entschuldigt die Verspätung,
aber vor den Herbstferien war einfach so viel los! 

Am 30. August 2018 tagte unser Schulrat (=Kon-
ferenz+Elternrat) zum Schwerpunkt „Öffentlich-
keitsarbeit“ – wir haben gemeinsam überlegt, wie 
wir unsere Schule in den Görlitzer Kindergärten 
bekannter machen können (Sie haben, liebe Eltern, 
diesbezüglich wohl auch schon vom Elternrat etwas 
gehört?), und wir haben auch ausführlich über den 
Böhme-Boten gesprochen: 
Dass er immer so schön bunt ist und die Berichte 
einen freuen, dass er manchmal zu lang ist, und ei-
gentlich, wenn die Termine alle klar sind, auch nur 
monatlich erscheinen müsste ... Da haben wir uns in 
der mal ganz entspannt zurückgelehnt, die nächste 
Ausgabe hat also Zeit ... und schwuppdiwupp, war 
der Monat rum, und auf  einmal so Vieles zu tun:

· die Monatsfeier am Güterbahnhof  galt es 
   vorzubereiten (siehe auch Bericht unten)

· der neue Kalender sollte in Druck 
   (er ist wunderschön geworden, finden wir, und 
   er wird beim Basar am 3.11. zu erwerben sein!)

· die neue Webseite (bald geht sie online!) sollte 
   mit den Profis geplant und mit den Kollegen 
   diskutiert werden

· an zwei Donnerstagen gab es höchst spannende 
   Workshops mit den Architekten zum Grundriss
   unserer neuen Schule, der sich nun doch 
   nochmal verändert hat (zum Basar werden die 
   aktuellen Pläne zu sehen sein!)

und neben all der Öffentlichkeitsarbeit heißt es ja 
für uns Lehrerinnen: Der Unterricht geht vor, und 
zwar jeden Tag aufs Neue ... und wenn dann noch 
einer krank wird, dann muss der Böhme-Bote aus-
nahmsweise auch mal bis nach den Ferien warten.

In Zukunft soll er aber mindestens einmal monat-
lich erscheinen, wir haben das restliche Schuljahr 
nun hübsch eingeteilt und die Erscheinungswochen 
gleichmäßig zwischen die Ferien und die schulinter-
nen Großereignisse platziert – 12 Ausgaben sollen 
es werden!

Apropos Großereignis: Der Basar steht vor der 
Tür! Anmeldeschluss für Initiativen und Markt-
stände ist schon heute – anbei finden Sie aber das 
Formular noch mal und wenn die Anmeldung dann 
gaaanz schnell den Basarkreis erreicht wird der 
hoffentlich wegen einer kleinen Verspätung auch 
noch ein Auge zudrücken, aber: es muss ja alles 
vorbereitet werden! Also, ausfüllen und abgeben! 

Die Einladung zum heute Nachmittag stattfindenden 
Angebot aus der 1. Klasse, Teedosen aus Birkenrinde 
für den Basar zu basteln, wurde ja inzwischen schon 
als Extra-Mail verschickt, wir wünschen frohes Ba-
steln und sind gespannt auf  die Ergebnisse ... 

Ein kleiner Vorblick noch: 
die Vorbereitungen zur Feierlichen Schlüsselüberga-
be am Dienstag, den 20. November ab 16:30 Uhr 
laufen, Herr Ackermann verhandelt gerade mit der 
Feuerwehr – näheres zu diesem Ereignis dann im 
nächsten Böhme-Boten bzw. per Einladungskarte. 

Herzliche Grüße aus der Redaktion, 
Clara Steinkellner und Anne Dittrich
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>>  Rückblick  <<

Die Monatsfeier im Güterbahnhof am 22. September 2018

Bereits die „Schüler-Monatsfeier“ am Donners-
tag davor war ein besonderes Ereignis: Nach dem 
Hauptunterricht zogen die verschiedenen Klassen 
mit ihren Lehrern durch den warmen Sonnenschein 
los zum Güterbahnhof. 
Die größeren Schüler waren ja auch im Frühling an-
lässlich des Besuchs der Ausstellung „Weltstadt“ im 
Güterbahnhof  gewesen, die im Rahmen des jähr-
lichen ZukunftsVisions(ZuVi)-Festivals stattfand, 
welches ja in Görlitz jedes Jahr an einem Ort des 
Leerstandes stattfindet. Seit dem Frühling hat sich 
aber viel verändert, der Güterbahnhof  ist kein Ort 
des Leerstandes mehr, er gehört nun seit August un-
serem Schulverein, und viele fleißige Hände haben 
bereits in Arbeitseinsätzen dort aufgeräumt und eine 
Eingangstreppe gezimmert, die Handläufe sind aus 
den Gardarobenleisten vom Vorjahr gezimmert, so 
mancher Schüler erkannte noch sein Namensschild 
darauf. 
In der großen Halle versammelten wir uns alle vor 
der Bühne und nach dem Eröffnungslied erzählte 
Herr Unger die Geschichte von der schönen großen 
Holztüre, die als Geschenk einst das erste Schulhaus 
in Zodel warmhielt, die dann in der Konsulstraße 
zwei Jahre lang versteckt war und jetzt die Eingangs-
pforte zum neuen Schulhaus am Güterbahnhof  ist. 
Sie soll auch nach der Renovierung einen Ehrenplatz 
bekommen – als Zeichen dafür, dass sich die Gör-
litzer Waldorfschule mit dem „größer werden“ und 
den Umzügen zwar sehr verändert, dass sie aber den-
noch in ihrem Kernanliegen die selbe geblieben ist. 

Diese „Türgschichte“ 
stand auch am Anfang 
der öffentlichen Mo-
natsfeier am Samstag – 
inzwischen war es küh-
ler geworden und der 
Herbstwind blies durch 
die teilweise heraus-
gebrochenen Fenster. 
Doch das konnte die 
Stimmung nicht trüben: 

Unter der beherzten Moderation von Frau Labitz-
ke und Herrn Hommel konnten die zahlreich er-
schienenen Gäste die verschiedenen Darbietungen 
unserer Schülerinnen und Schüler erleben: 
pantomimisch dargestelltes „Spiegel-Formenzeich-
nen“ der zweiten Klasse, ein Gedicht zur Schöp-
fungsgeschichte von der durch Quereinsteiger mitt-
lerweile auf  15 Schüler angewachsenen 3. Klasse, 
Lieder zum Bruchrechnen von der Klasse 4/5 (Ein 
echter Ohrwurm:„Das Addieren von zwei Brüchen 
ist ganz einfach und gelingt, wenn man erst die bei-
den auf  den gleichen Nenner....!“), Sprüche und 
Lieder aus verschiedenen Regionen Europas von 
einer gesanglich hörbar gereiften Klasse 6/7, aber 
auch polnische Tänze und englische Lieder, und 
mutig vorgetragene, teilweise selbstgeschriebene 
Texte unserer Oberstufenschüler aus den Klassen 
8 bis 11. 

Besonderes Highlight war der eurythmische Auftritt 
einer Gruppe 10.-Klässler unserer Patenschule, der 
Freien Waldorfschule Dresden: Die 10. Klasse (33 
Schüler!) hatte im August mit ihren beiden Klassen-
betreuern 2 Tage Görlitz besucht, und sich von un-
serer Pionierklasse die Stadt zeigen lassen. 
Vor der Abfahrt gab es noch ein gemeinsames Sup-
pe-Essen am Güterbahnhof  – wir erzählten von der 
anstehenden Monatsfeier und die Eurythmielehrerin 
Sabine Lütgert hatte gleich die Idee wiederzukom-
men! 
In den wenigen Wochen dazwischen studierte sie 
also mit sieben „Freiwilligen“ eine Eurythmieform 
zu Conrad Ferdinand Meyers bekanntem Gedicht 
„Das Fundament“ ein, das zur Wahrhaftigkeit und 
Selbsterkenntnis ermutigt: „Sei wahr und wirf  ihn 
weit zurück, den Schleier über Deinem Blick!“ – um 
dann auf  ein bescheideneres, aber umso sichereres 
Fundament zu bauen. Ein wichtiger Hinweis für un-
sere zukünftigen Vorhaben! 
Den Abschluss der Monatsfeier bildete ein englischer 
Kanon zum Mitsingen, schwungvoll dargeboten von 
der Klasse 10/11. 
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Dann gab es erst mal eine wohl-
verdiente Stärkung: ein großer 
Dank an alle Eltern, die unter 
„erschwerten Bedinungen“ (ohne 
fließendes Wasser) ein köstliches 
Buffet mit kalten und heißen Ge-
tränken vorbereitet hatten! 

Danach war noch Zeit, vieles zu 
erleben: Die Handarbeits- und 
Handwerkslehrer hatten eine viel-
fältige Ausstellung mit Schülerar-
beiten vorbereitet, es gab verschie-
dene Mitmach-Angebote, Raum 
und Zeit für Gespräch und Begeg-
nung und auf  dem Parkplatz vor 
der Halle eine besondere Überra-
schung: Familie Thiel (Lea-Marie 
ist seit dem Sommer 3.-Klässlerin 
bei uns) hatte zwei Ponys von ih-
rer Ranch am Berzdorfer See zum 
Güterbahnhof  gebracht, und wer 
mutig war, der durfte Reiten! Vie-
len Dank für dieses großartige An-
gebot! Leider war es uns „durch-

gerutscht“, dafür eine Ansage an 
alle zu machen – man merkt, die 
Schule wächst und die Koordi-
nation bringt immer mehr Ver-
antwortung mit sich: was früher 
noch überschaubar und spontan 
zu „händeln“ war, muss in Zu-
kunft immer mehr aktiv gegliedert 
und gut miteinander verzahnt wer-
den! Dass wir uns aber insgesamt 
auf  einem guten Weg befinden, 
und der nahende Einzug ins neue 
Schulhaus auch neue Kräfte frei-
setzt, das war auch Konsens beim 
„Kreisgespräch Waldorfpädago-
gik im Güterbahnhof“, welches 
zum Abschluss des Tages in klei-
ner, aber feiner Runde auf  der 
Monatsfeierbühne stattfand: Die 
Suchbewegungen, die zum Stand-
ort Güterbahnhof  geführt hatten, 
waren ebenso Thema wie seine 
reichen zukünftigen Chancen und 
Möglichkeiten. Vorfreude lag in 
der Luft, als es ans Aufräumen und 
Verabschieden ging. 
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>>  Aus dem Basarkreis  <<

Am Samstag, den 3. November findet von 14-18 Uhr 
unser Basar statt. Feiern wollen wir nicht nur ein 
Schulfest, es bietet sich auch eine wunderbare Mög-
lichkeit, eine Gemeinschaft zu bilden, zu prägen und 
erlebbar zu machen. Der Basar ist ein Projekt der 
gesamten Schulgemeinschaft, er lebt von Stimmung 
und Tradition, er stärkt unser Miteinander nach in-
nen, gleichzeitig präsentieren wir uns als Schule nach 
außen. Es ist erfreulich, dass aus den Einnahmen des 
letzten Basars endlich schuleigene Regenbogentü-
cher sowie eine große Kaffeemaschine angeschafft 
werden konnten. In diesem Jahr ist nun wieder ein 
buntes Treiben in unserem Schulhaus geplant: ver-
schiedene Klassenaktionen / Mit-Mach-Angebote, 
Marktstände, Köstlichkeiten für Zwischendurch, Eu-
ropäisches Café, Eltern- und Schülerstände …

Auch in diesem Jahr gibt es den Anmeldebogen per 
email/Ranzenpost bzw. als Anhang im Böhme-Bo-
ten. Um gut planen zu können, bitten wir Sie, die 
Anmeldung schnell auszufüllen, beim Klassenlehre-
rIn oder im Sekretariat abzugeben. Jeder Einzelne 
kann sich mit Freude, Ideen, Zeit und Lust in das 
Geschehen des Basars mit einbringen. Vielleicht fin-
den sich auch Menschen, die in Form von ein oder 
zwei Workshops Dinge entstehen lassen wollen oder 
Projekte für den Basar vorbereiten. Bei Fragen oder 
ähnlichem - meldet euch einfach bei uns. 

Wir freuen uns auf  ein offenes, vertrauensvolles 
Miteinander.

Der Basarkreis
Email: basarkreis@waldorfschule-goerlitz.de

>> Aus dem Kollegium <<

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,
10-Finger-Tastenschreiben, Kochen, Nähen und 
Schneidern, Malen, Theater, Mineralien, Keramik... 
auch dieses Jahr gibt es wieder zahlreiche Gantag-
sangebote, die von Eltern, Lehrern und Freunden 
der Schüler, und inzwischen auch von Oberstufen-
schülern angeboten werden. 

Im Anhang findet ihr die genauen Beschreibungen, 
sowie einen Anmeldungsbogen. Der kann noch bis 
kommenden Donnerstag, 25. Oktober beim Klas-
senlehrer oder bei Fr. Labitzke abgegeben werden. 

Rückfragen bitte an Fr. Labitzke. 
labitzke@waldorfschule-goerlitz.de

Die neuen Ganztagsangebote sind noch bis 25.10. zur Anmeldung offen!

Unser „Großen“ Schüler sind mit Herrn Hommel gemeinsam der Anregung von Herrn Wiedmer gefolgt 
und haben unsere Schule im „dm-markt“ in Görlitz vertreten und präsentiert. Für den zweiten Platz gab 
es eine Prämie von 400 Euro. Vielen Dank an alle die zu diesem Ergebnis beigetragen haben.

Initiative mit Erfolg

>> Aus dem Vorstand <<

Am 07.11.2018, um 19.00 Uhr findet die jährliche 
Mitgliederversammlung unseres Vereins statt. 
In diesem Jahr ist die Wahl des Vorstandes dran. Au-
ßerdem wird über das vergangene Haushaltsjahr und 
über die Planung des laufenden Geschäftsjahres zu 
sprechen sein. Natürlich werden wir auch über unser 
großes Projekt, dem Umbau des Güterbahnhofes, 
informieren und den aktuellen Planungsstand durch 

das Büro Weise vorstellen und den Baurat berufen. 
Die Arbeitsgruppen „Satzungsüberarbeitung“ und 
„Schulgeld“ werden ihre Beschlussvorlagen zur Dis-
kussion stellen. 
Die ordnungsgemäße Einladung zu dieser Veranstal-
tung ergeht mit den entsprechenden Anlagen und 
Beschlussvorlagen in den nächsten Tagen an alle 
Mitglieder.

Information zur Jahresmitgliederversammlung mit Vorstandswahl

!
!
! 
! 
! 

!
!
! 
! 
! 
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Mo, 	 22.10.		  15:00 Uhr	 Teedosen-Basteln für den Basar
Mo, 	 22.10.		  19:30 Uhr	 Elternabend Klasse 6/7
Di, 	 23.10.		  19:30 Uhr	 Elternabend Klasse 4/5 und Klasse 1
Sa, 	 27.10.		  9:00 Uhr	 Arbeitseinsatz
Mi, 	 31.10.				    Reformationstag (Schulfrei)

Do, 	 01.11.		  19-21 Uhr	 Schulrat
Sa, 	 03.11.		  14-18 Uhr	 BASAR
Mi, 	 07.11.		  19:30 Uhr	 Mitgliederversammlung
Di, 	 13.11.		  19:30 Uhr	 Informationsabend
Mi,	 14.11.		  19:30 Uhr	 Elternabend Klasse 10/11
Mo, 	 19.11.		  19:30 Uhr	 Elternabend Klasse 3
Di, 	 20.11.		  16:30 Uhr	 Schlüsselübergabe Güterbahnhof
Mi,	 21.11.				    Buß- und Bettag (Schulfrei)
Di, 	 27.11.		  19:30 Uhr	 Elternabend Klasse 4/5

Di, 	 04.12.		  19:30 Uhr	 Informationsabend
Do, 	 06.12.		  19-21 Uhr	 Schulrat
Fr, 	 21.12.		  10:00 Uhr	 Christgeburt-Spiel (für Schüler)
			   17:00 Uhr	 Christgeburt-Spiel (für Eltern und Freunde)

Termine im Oktober 2018

Termine im November 2018

Termine im Dezember 2018

>> Aus dem Vorstand <<

Im Flur vor dem Sekretariat hängt eine Aufforderung zur Teilnahme an einer Petition mit dem Thema 
„Schülerbeförderung“ aus.  Es geht hier um die finanzielle Gleichstellung aller Schüler bei der Wahl ihres 
Schulweges. Bitte informieren Sie sich und zeigen Sie sich solidarisch mit den Betroffenen.

Petition zur Schülerbeförderung

Feierliche Schlüsselübergabe am 20. November
Die Vorbereitungen sind in vollem Gange – Herr 
Ackermann verhandelt gerade mit Polizei und Feuer-
wehr zur Umsetzung des folgenden Plans: 
Wir – eingeladen sind alle Schüler und Eltern sowie 
Freunde der Schule – versammeln uns ab 16:00 Uhr 
im Schulhof  in der Konsulstraße, und um 16:30 lau-
fen wir mit Fackeln und Laternen los zum Güter-
bahnhof  – wahrscheinlich über den Wilhelmsplatz. 

Dort wird um 17 Uhr ein Feuer entzündet, und 
bei festlichen Ansprachen und musikalischer Um-
rahmung wird ein Vertreter der Deutschen Bahn 
unserer Schulgemeinschaft einen großen symbo-
lischen Schlüssel übergeben – dann feiern wir ge-
meinsam bei heißem Tee und Punsch ... Ein Einla-
dungsflyer wird beim Basar verteilt werden!
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___________________________________________________________________________
Der Böhme-Bote informiert über wichtige Termine und Ereignisse an der Freien Waldorfschule Görlitz - „Jacob Böhme“. 

Der Böhme-Bote erscheint ca. einmal im Monat und wird per E-Mail versandt. 
Eine gedruckte Version kann gegen Spende (50 Cent) im Sekretariat erworben werden.

	 Öffn.-zeiten Schulsekretariat:   	 Frau Suchant, 	 montags-freitags 	  von 8:00 bis 14:00 Uhr 
					     Telefon: 03581/ 76 41 300        

	 Öffn.-zeiten Buchhaltung:	 Frau Zirke	 montags & mittwochs 	  von 8:oo bis 12:30 Uhr  und 
						         	 dienstags & donnerstags	 von 8:00 bis 15:00 Uhr___________________________________________________________________________
 Impressum:  Herausgeber:    			     V.i.S.d.P.: 	   Redaktion:    	    Titelfoto:   	  Satz:   
	         Freie Waldorfschule Görlitz „Jacob Böhme“	   Lutz Ackermann	   Anne Dittrich	    Christian Weß 	  S. Rast
								          Clara Steinkellner	     www.heimstoff.de

Ein/e Weiterverwendung/Nachdruck des Böhme-Boten (auch nur auszugsweise) ist nur nach vorheriger schriftlicher
Genehmigung des Herausgebers statthaft. Die Verfasser verantworten ihre Beiträge selbst.

	 Mitteilungen für den Böhme-Boten bitte an:	 boehmebote@waldorfschule-goerlitz.de

 Nächster Redaktionsschluss:  05.11.2018  um  15:00 Uhr	 Texte, die zu einem späteren Zeitpunkt eingereicht werden, werden 
						      ausnahmslos erst im nächsten Böhme-Bote veröffentlicht.

Ein wichtiger Hinweis für alle eingesandten Daten: 	 Damit die Texte im Satz gut zu verarbeiten sind, sollten diese bitte im 
						      Format .txt /.doc gespeichert sein. Plakate/Bilder/Grafiken bitte seperat
						      in den Formaten .pdf  oder .jpg liefern. Vielen Dank!

Der Lindenhof lädt herzlich ein,
zum KuhCafé, jeden letzten Freitag im Monat, von 15 bis 18 Uhr. 
Bei einem Stück Kuchen und einer Tasse Tee/Kaffee können sie unseren Hof  und Tiere bestaunen. Auf  
Kinder wartet ein großer Spielbereich und manchmal auch das ein oder andere Kälbchen zum Streicheln.
Unser Hofladen ist jeden Freitag von 15 - 19 Uhr für Sie geöffnet.

Wir freuen uns auf  ihren Besuch!   Mehr Informationen finden sie unter www.gemeinschaft-lindenhof.de

>> Mitteilungen – Anzeigen – Hinweise <<
(außerhalb der Schule)

Herzliche Einladung zum Lesekreis
Interessierte Menschen sind 
herzlich willkommen.

Ansprechpartner:  
Erika & Reinhard Mäder,  
Fon + Fax:  03581/730491

Die Anthroposophische Arbeitsgruppe in der Oberlausitz trifft sich 
jeden 2. Donnerstag ab 20°° Uhr auf  dem Lindenhof  in Pfaffendorf  
zum Lesekreis. 
Unsere aktuelle Lektüre ist:     „Geistige Wesen in der Natur“ 
12 Vorträge von Rudolf  Steiner, ausgewählt von Wolf-Ulrich Klüncker. 
ISBN 978-3-7725-2118-8

Termine der Initiative der Christengemeinschaft Görlitz
Die Initiative der Christengemeinschaft Görlitz lädt interessierte Eltern herzlich ein 
zur Menschenweihehandlung in die Langenstraße 32
			   - November: 	 Samstag, 03.11.2018 			   um 10.00 Uhr
			   - Dezember: 	 Samstag, 08.12.2018 			   um 10.00 Uhr
					     2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2018 	 um 10.00 Uhr
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Liebe Eltern, 
auch in diesem Schuljahr können wir für ihre Kinder Ganztagsangebote bereithalten. Sie haben die 
Möglichkeit, ihr Kind für verschiedene Angebote anzumelden, wobei oft die Zeiten noch mit dem 
GTA-Durchführenden abzusprechen sind. 

Folgende Angebote stehen zur Auswahl: 

- „Kochen“ mit Fr. Preissler, ab Kl. 2 
Zeit  n.VB. 
	 durch einfache Rezepte selbst schnell Mahlzeiten herstellen 
	 gemeinsam kochen, essen, abwaschen, aufräumen 

- „10-Finger-Tastenschreiben“ mit Fr. Preissler, 1. Halbjahr Kl. 8/9, 2. Halbjahr 10/11 
 Zeit  n.VB. 
	 „Blindschreiben“ auf  Tastatur und Kenntnisse der DIN 
	 Aufbau von Briefen 

- „Schulbibliothek“ mit Fr. Preissler Kl. 2-10 
Zeit  n.VB. 
	 Ältere Gruppe: 	 Aufbau einer Schulbibliothek mit Verleih für Schüler und Erwachsene 
	 Jüngere Gruppe: 	 Heranführung an die Liebe zu Büchern durch Vorlesen und Vorstellen von 
				    Büchern 

- „Mathematik - Hilfe zur Selbsthilfe“ mit Fr. Lorkowski,  Kl. 8/9 
Zeit  n.VB. 
	 Selbstvertrauen und Selbstständigkeit erlangen im Umgang mit Mathematik 

- „Nähen und Schneidern“ mit Fr. Lorkowski, Kl. 8 - 11 
Mo. 14:20 Uhr 
	 Entwerfen und Gestalten eigener Projekte | 	Nähen von Hand oder mit Maschine

- „Malen und jahreszeitliches Basteln“ mit Fr. Fiedler, Kl. 1 - 4 
Mi. / Do. 13:30 - 14:30 Uhr 

- „Yoga für Kinder“ mit Fr. Schnider 
Zeit  n.VB. 
	 Bewegungsspiel, Atemwahrnehmung, Motorik und Körperwahrnehmung, Konzentration 
	 Entspannung – Stressabbau 

- „Lieber selbstgemacht!“ mit Fr. Schnider 
Zeit  n.VB. 
	 natürliche Produkte oder nützliche Gegenstände selber herstellen 
	 (Badesalz, Kräuteröl, Aromakissen, Kerzen ziehen, bautechnische Bastelei) 

- “Theater als Spiegel des Alltags“ mit Angela, ab Kl. 8 
Mo. 14:30 
	 Stärkung der Ich-Du-Wir-Wahrnehmung 
	 szenische Übungen, Sprach- und Körperübungen, Erarbeitung eines Stücks. 

- „Erlebnispädagogik am Pferd“ mit Fr. Tschäschke, Kl. 4/5 
Mo. oder Fr. 12:00 Uhr 
	 putzen, führen, satteln, reiten, theoret. Wissen, Verhaltensregeln im Umgang mit Pferden 



9~   ~

 

 

Teilnahmeerklärung Ganztagsangebote (GTA) 

 
Hiermit melde ich mein Kind ________________________________            Klasse _____ 

verbindlich zu folgendem GTA an: 

 

_________________________________________ bei _____________________________ 

Name des GTA       GTA-Durchführender 

 
(Für Instrumental- oder Gesangsunterricht melden Sie sich bitte bei den entsprechenden Lehrern.) 

 

______________  ______________________  _______________________ 

Datum   Unterschrift    Unterschrift 

   des Kindes    des Erziehungsberechtigten 

- „Mineralien“ mit Hr. Opitz, ab Kl. 4 
Do / Fr. 15 - 19 Uhr 
	 Kristalle suchen, Schürfaufbau, Atomreaktor, Bergmannsweihnacht 
 
- „Keramik töpfern und bemalen“ mit Fr. Kretschmer, ab Kl. 5 
Mo, Do oder Fr. nach Unterrichtsschluss 
	 Fertigen von Geschirr, Figuren, Schmuck u.a. 
 
- „Spinning Performance“ mit Fr. Friedrich, ab Kl. 7 
Di - Do ab 14:30 oder Fr. 
	 Erarbeiten einer kleinen Show 
	 Bau von Hula Hoop, Poi, Schleierpoi 
 
 
Der Leiter eines GTA kann eine maximale oder minimale Teilnehmerzahl festlegen. 
Er wird sich mit den Eltern der interessierten Schüler in Verbindung setzen, um genaueres 
festzulegen. 
Die Anmeldung ist verbindlich, sobald mit dem Leiter des jeweiligen GTA die genauen 
Termine vereinbart worden. 

Bitte drucken Sie bei Interesse den Anhang aus und geben Sie das Blatt ausgefüllt bis zum 
25. Oktober beim Klassenlehrer oder Fr. Labitzke ab. Rückfragen bitte an Fr. Labitzke. 
labitzke@waldorfschule-goerlitz.de 
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Anmeldung zum Basar am 3. November 2018 
 

Liebe Schulgemeinschaft, 

mit diesem Bogen möchten wir feststellen, was am Basartag gebraucht wird und mit 
welchen Ständen wir rechnen können. 

Wir bitten die AnsprechpartnerInnen der Aktionen / Stände, die am Basartag stattfinden 
werden, jeweils einen Zettel mit den Ausstattungswünschen zurückzugeben.  

 

Bezeichnung des Standes / der Aktion 

 

Ansprechpartner Innen 

Name:  ______________________________________ 

Telefon: ______________________________________ 

Email:   ______________________________________ 

 

Wir benötigen für unseren Stand / unsere Aktion: 

⃝ einen Klassenraum  ⃝ ganz  ⃝ halb 

⃝ einen Platz innerhalb eines Verkaufsraumes 

⃝ Schultische (Anzahl)  

⃝ Stühle 

⃝ besondere Wünsche: _______________________________________ 

    _______________________________________ 

    _______________________________________ 

 

Bitte bis spätestens 22.Oktober 2018 (nach den Herbstferien) an den 
Klassenlehrer/in oder im Sekretariat zurückgeben! 
 

Herzlichen Dank für das Ausfüllen, wir freuen uns auf ein wunderbares Fest! 

 

Der Basarkreis 
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Arbeitseinsatz am 27. Oktober 2018  

Liebe Eltern, 
 
ihr habt euch ja sicherlich/hoffentlich schon diesen Termin vorgemerkt – hier die Infos für den kommenden 
Arbeitseinsatz: 
 
Wir bitten Euch wieder mit anzupacken und den Schulhof weiter zu gestalten / zu verschönern. 
Am Samstag den 27. Oktober ab 9 Uhr stehen dazu die Türen der Schule offen. 

 
Hier die Liste von anstehenden Arbeiten. Bitte schaut und überlegt, wo Ihr Euch einbringen wollt/könnt.  
 

Vielen Dank, der Baukreis 

 
Lft.Nr
. 

Arbeitsgebiet Arbeitsaufgabe vorauss. 
Arbeitszeit 

1 Schulhoferweiterung 
 

2. Sandkasten bauen 
Platz säubern,  
Balken sichten (Nägel), zusägen & daraus 
Umrandung errichten, … 
 

2 – 3 h 
(0,5 h) 
(2 h) 

2 Schulhoferweiterung 
 

errichteten Zaun oben absägen 
 

1 – 1,5 h 

3 Schulhoferweiterung 
 

Tür für Zaun bauen 
einfache Tür aus Brettern & Latten bauen 
und an vorhandener Stelle einbauen 
 

2 – 3 h 

4 Schulhoferweiterung 
 

Geländer bauen 
an den 3 Stufen zur Oberstufe 
 

1 – 2 h 

5 Schulhoferweiterung 
 

Telefonzelle umsetzen 
passende Stelle finden, … 
 

0,5  – 1 h 

6 Schulhof 
 

Baskettballplatte streichen 
 

1 h 

7 Verpflegung 
 

Helfer verköstigen 
bitte zwischen 12:00 und 12:30 Uhr 
 

1 h 

 

Materialien (Pfosten, Bretter, Schrauben, Dübel, Farbe, …) sind vorhanden  –  mitzubringen sind z.B. 

Schutzhandschuhe, Werkzeuge (Akkuschrauber, Spaten, Hammer, Säge - Kettensäge, …), …  
 

– Heft für die Arbeitsstundenabrechnung nicht vergessen! – 
 
 
 
Am 03. November 2018 findet in der Schule unser Basar statt.  
 

Wir wollen unseren Besuchern eine angenehme Atmosphäre ermöglichen. Aus diesem Grund ist die 

Grundreinigung der Schule (in allen Bereichen die nicht vom Reinigungsdienst übernommen werden) 

wichtig. Dies sind zum Beispiel die Reinigung der Klassenzimmer / Garderoben / Treppenhaus / Turnhalle / 

Mensa etc. – dazu wird es vom Elternrat/den Elternsprechern noch einen separaten Aufruf geben. 


